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Umsetzung und Maßnahmen
Im Jahr 2005 wurde im Deutschen Minigolfsport Verband (DMV) die MinigolfCard entwickelt. Es handelt sich dabei zum einen 
um ein bundesweites Rabattsystem auf möglichst vielen der ca. 4000 Minigolfsport-Anlagen in Deutschland für nicht vereins-
gebundene Minigolf-Freizeitspieler/innen. Teilnehmende Anlagen verpfl ichten sich dazu durch einen Vertrag mit dem DMV. 
Grundprinzip: Der/die Spieler/in mit MinigolfCard erhält auf allen teilnehmenden Plätzen einen Nachlass von 20% auf die nor-
male Spielgebühr und Gutscheine als Unterstützung zum Erwerb einer eigenen Ausrüstung.

Zum zweiten schließen die Spieler/innen mit dem Erwerb einer MinigolfCard eine außerordentliche Mitgliedschaft mit dem 
DMV ab und sind bei bestimmten Turnieren spielberechtigt.

Durch verstärkte direkte Werbemaßnahmen nimmt seit Beginn des Jahres 2007 die Zahl der teilnehmenden Sportanlagen ohne 
Verein signifi kant  zu, dadurch entsteht unseren Landesverbänden ein Operationsfeld, Vereinsneugründungen anzugehen.

Nunmehr werden wir eine Familienkomponente in dieses Projekt einbauen:
Eine MinigolfCard gilt für eine ganze Familie – so dass
• die Sportausübung im Familienkreis besonders attraktiv wird
• die Mitgliederzahl sich erhöht, gleichzeitig entsteht auch an Potenzial an späteren Vereinsmitgliedern.

Durchgeführt wurden in diesem Pilot-Projekt insgesamt 30 Minigolf-Familiensportfeste auf ausgewählten Anlagen als ein 
neues, breitensportliches Wettkampfangebot für Familien.

Ergebnisse und Bewertung
Minigolf-Familiensportfeste fanden großen Anklang
Viele Familien als Neu-Mitglieder mit der MinigolfCard.
Die Grundkonzeption ist bei allen Beteiligten auf breite Zustimmung gestoßen, aus den Feedbacks der Ausrichter lassen sich viele 
Detailanregungen für die Feinjustierung entnehmen (z.B. die Zusammenarbeit mit Schulen).

Die Mehrzahl der teilnehmenden Familien ist mit der MinigolfCard Mitglied im Deutschen Minigolfsport Verband geworden.
Eine fl ächendeckende Ausschreibung für 2009 ff. wird auf der Grundlage der Erkenntnisse erstellt.

Die Einbindung der „lokalen Bündnisse“ erwies sich als schwierig. In dieser Hinsicht muss unsere Konzeption offener werden 
für die örtlich recht unterschiedlichen Strukturen und Zielsetzungen dieser Bündnisse.

Die Zielsetzung „Gewinnung neuer Mitgliedsvereine“ lässt sich erst nach einer zeitlichen Verzögerung von ca. 1 Jahr seriös eva-
luieren.

Minigolfsport kann im Rahmen solcher Aktionen auch die Elterarbeit von Schulen bereichern.
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Titel und Ziel des Projektes
Neue Wege in der Nutzung des Mitgliederpotenzials 
durch Fokussierung auf Minigolf als Familiensport

Schaffung einer weitestgehend verpfl ichtungsfreien Mitgliedschaft in unserer Organisation (= außerordentliche Mitglieder) • 
mit der Möglichkeit, kostengünstig sowohl Breiten- als auch Wettkampfsport bis zu einem abgegrenzten Anspruchsniveau 
(sogenannte „Trophy“-Turniere) innerhalb unserer Organisation zu betreiben.

Deutlich bessere Integration des großen Potenzials an Freizeit-Minigolfspieler/-innen in unseren Verband.• 

Erreichen einer demographisch günstigeren Altersmischung durch gezielten Einbau einer starken Familien-Komponente in dieses • 
Projekt. 

Unterstützung von globalen Initiativen zur Bewegung an der frischen Luft und Nutzung der vielfältigen Kooperationsmög-• 
lichkeiten mit Aktivitäten anderer Verbände und der Kommunen.

Gewinnung neuer Mitgliedsvereine durch Einbindung von privat oder kommunal geführten Minigolf-Sportanlagen in das • 
Projekt.
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